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Wirbel um Lauterbachs
Homoopathieplan

Berlin. Die geplante Streichung homoopathischer Behandlungen als
Kassenleistung konnte teuer werden, warnte Thomas Preis, Chef des
Apothekerverbands Nordrhein, in der Freitagausgabe der Rheinischen Post.
»Eine Abschaffung konnte dazu fuhren, dass alternative Therapien der Arzte
mit anderen erstattungsfahigen Arzneimitteln umgesetzt werden, die viel teurer
sind.« Mit der irrwitzigen Debatte wolle Bundesgesundheitsminister
Lauterbach nur davon ablenken, dass die Regierung bei der
Finanzierungsreform der Krankenkassen nicht vorankomme, sagte Bayerns
Gesundheitsministerin Judith Gerlach (CSU) der Frankenpost (Freitag): »Die
Lauterbach-Ankundigung ist eine politische Nebelkerze.« (dpa/jW)

https://'www jungewelt.de/artikel/46684 7.wirbel-um-lauterbachs-
homoéopathieplan.html



	Wirbel um Lauterbachs Homöopathieplan

